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Beilage zu Nr. 25 der „Schweizerischen Lehrerzeitung" 1903

Melchthal

Luftkurort
OAwafc/en 900 Meter über Meer.

Roufe; Sächseln - Melchthal - Frutt - Jochpass-
Engelberg. Frutt-Brünig oder Meiringen.

Lohnendste Tonren für Yereine nnd Schulen.

Pension von 5 Fr. an. - Mai und Juni reduzirte Preise.

Telephon Prospekte durch Telephon

<o F 29*8) Gebrüder Egger, Propr. [OV297]
und Besitzer von Hotel Frutt am Melchsee, 1919 Meter ü. Meer.

Post, Telegraph &

Telephon im Hause.
Bad Nnolen

Prima Landweine. Gut

besorgte Stallungen.

Dampfbootverbindung an Sonn- und Feiertagen: Hinfahrt
Rapperswil ab 1.® 4"®. Hinfahrt Lachen ab 2."® 4.®^. Rückfahrt
Nuolenab2.*®5.®°. Herrlich am oberen Zürichsee gelegen (Bahnstation
Lachen). Stark eisenhaltige Mineralquelle. — Soolbäder, Schwefelbäder. —

Seebadanstalt in nächster Nähe des Kurhauses, ebenso Tannenwaldung und

Parkanlagen. — Prachtvoller Landaufenthalt.. — Stets Vorrat lebender
Fische. — Pension (4 komplete Mahlzeiten) tägl. Fr. 3. 50. Zimmer Fr. I bis

I. 50 je nach Lage nnd Ausstattung. Prospekt zu Diensten. Knranten und

Gesellschaften hält sich unter Zusicherung guter Bedienung bestens empfohlen

(O F3705) [O v469] Der Eigentümer: M. Vogt.

Flüelen am Yierwaldstättersee

(H 1000 Lz) Hotel Sternen [O V 295]

umgebaut nnd vergrössert, grosser, schöner Speisesaal für 250
Personen. 40 Betten. Vertragspreise mit der Kommission für
Erholungs- und Wanderstationen. Extra Begünstigung für Vereine
und Schulen. Telephon. Hochachtend: Jost Sigrist.

Walzenhausen. Pension Bosenberg
Kanton Appenzell A.-Rh. 800 Meter über Meer.

Für Gesellschaften und Schulen der lohnendste
Aussichtspunkt.

Ein -wundervolles Panorama über See, Rhein, Rheinkorrektion
und Gebirge, nur 15 Minuten von der Drahtseilbahn. Gute, reelle
Bedienung. Den Herren Lehrern bestens empfohlen. [O v 442]

Auf Verlangen gerne bereit, das Panorama gratis zu ver-
abfolgen. Der Besitzer: J. Heb. Lutz.

Tliielcit am UierwaDslätletm

Neu renovirt. GrösBter Saal von Flüelen. Vorzügliche
Küche und Keller. V ereinen und Schulen extra Begünstigung.

Empfiehlt sich der tit. Lehrerschaft bestens. [OV288]

6r. Zforf- ifoecÄi, cAe/ rfe cMtsme.

Im Hotel St. Gotthard (Hort-Haecki), Flüelen, wurden wir
bei Anlass unserer Schulreise sehr gut, billig und zuvorkommend
bedient. Vereinen und Schulen bestens empfohlen.

G. 4. löftm, Sefcundar/eArer, KitricE IF.

Hotel u. Pension z. weissen Rössli

Brunnen, "Viei-wa,ld.stsi.ttersee..
Altbekanntes bürgerliches Haus, mit 50 Betten, nächst der Landungs-

brücke am Hauptplatz gelegen. — Telephon. Elektrisches Licht.
Prächtiger Gesellschaftssaal, Raum für zirka 300 Personen; speziell

den geehrten Herrn Lehrern bei Anlass von Yereins-Ansflügen und Schul-
reisen bestens empfohlen. [OY283]

Reelle Weine und gute KUche bei billigsten Preisen. Kostenvor-
anschlüge werden gerne zur Verfügung gestellt. F. ©Peter.

Orell Fiissli-Verlag, Zürich.

^atf/aitrer-
® garten ®

herausgegeben vom

Männer-Radfahrer-Verein Zürich.

Mo. 2 umfasst das Gebiet:
Äadof/szeJJ am Bodensee bis
.Einsiedel«, Solothurn, Basel,
nördlich bis an den Titisee.

Mo. 3 umfasst das Gebiet von
Pians an der Arlbergstrasse bis
zum Wallensee; im Norden bis
15 &»» nördiioh von Kempten,
Bodensee bis Reichenau.

Mo. 4 umfasst das Gebiet:
Ostlieh Bern in Stichgrenze im
Anschluss an Blatt No. 5. Nord-
lieh über Chaux-de-Fonds hinaus ;
westlich über Salins (Frankreich)
hinaus und südlich über Mont-
reux hinaus.

Mo. 5 umfasst das Gebiet:
Westlich Bern in Stichgrenze nnd
an Blatt 4 anschliessend ; nördlich
an Blatt 2 anschliessend; östlich
bis Olivone und südlich über
Faido hinaus.

Mo. 6. Einen Teil des Kts.
Graubünden umfassend, im An-
schlu8S an Blatt 3 und 5, an-
grenzend an Vorarlberg, Tirol
uud Italien.

Preis pro Blatt auf jap. Papier
Fr. 2.-,

auf Leinwand gedruckt Fr. 2.50,
auf Lwd. aufgezogen Fr. 8.—

"N7"oirätig- iaa. allen
Bn.cli.liaiid.lT3.ng-er-

[5] PfnUHril IxïfgPÏTgniltnrginnlEnigiiTrggrgïlCînJ [S

Orell Füssli-Verlag, Zürich. 1

Zar Bade-Saison empfeh-
len wir: 292

Kleine
Schwimmschule

von

Wilh. Kehl,
Lehrer an der Realschule zu

Waaseinheim i. E.

3. Aufl. Preis br. 60 Cts.

%* Allen Schwimmschülern und
51 namentlich Denjenigen, welche

keinen Schwimmunterricht erhal-
ten, aber dennoch die Kunst des
SchwimmenB sich aneignen wol-
len, werden recht fassliche Winke
gegeben. Es sei das kleine Werk-
eben bestens empfohlen.

KisfA. ScAwZzty. BresZa« o. -E.
föTri][im3[ö"fUiof01^Iürüuiiurro[ürü[iTrü[üf^üiTn1

Ore// Fuss//-Ver/ag
versendet auf Verlangen gratis
nnd franko den Katalog für
Sprachbücher und Grammatiken
für Schul- nnd Selbstunterricht.

Kurhaus Palfries
Kanton St. Gallen — 1635 Meter über Meer.

Schönster Ferienaufenthalt für Rekonvaleszenten und Ruhe-
bedürftige in aussichtsreicher Lage. Fahrstrasse von Trüb-
(Z à 1&28 g) baoh-Azmoos, Fussweg von Mels aus. [o v 410]

Geöffnet won Anfang Jnni bis Ende September.
Pensionspreis Fr. 3.50 bis 4.50 Prospekte gratis.
Tofepftoi». j. Sulser, Gasthof z. Ochsen, Azmoos.

Hôtel ® ® ® Café-Restaurant

Fa/frensfe/ii
am See Zürich I Stadelhofer-Bahnhof.
Nächst der Festhütte des eidgenössischen Turnfestes.
Höfl. Empfehlung [OV446] J. Pfenninger-Arber.

Luftkurort Obstalden
am Walensee (Schweiz).

Hotel und Pension „Sternen".
Auch Vereinen, Gesellschaften nnd Schulen bestens empfohlen.

(O F342s) [o v 364] Wwe. Schneeli-Hessy.

Hotel-Restaurant Teil, Altdorf.
Altbekanntes Haus. Prachtvoller schattiger Bier- u. Restan-

rationsgarten mit elektr. Beleuchtung. Grosse Terrasse mitAlpen-
panorama. Mittagessen und Diners zu jeder Tageszeit. Kom-
fortabel eingerichtete Zimmer. Es empfiehlt sich Schulen und
Vereinen bestens (hiooslz) [OV319] X. Meienberg-Zurfluh.

Rigi-Staffel
Hotel Felchlin vormals Staffel-Kulm

Auf rechtzeitige briefliche oder telephonische Anmeldungen
finden Schulen, Vereine und Gesellschaften Quartier nebst bester
Verpflegung zu folgenden Bedingungen: [OV394]

Schüler- und Gesellschaften-Preise:

Logis per Person Fr. 1.50
Nachtessen: Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, per Person „ 1. 75
Frühstüok: Kaffee, Butter, Honig und Brot

per Person „ I.—-
Bestens empfiehlt sich Total : Fr. 4. 25

Tefephon. X. Felchlin.

Wassberg - Förch.
Schönster und beliebtester Ausflugsort mit prachtvollem Panorama. Aus-

sieht auf das ganze Zürcher Oberland, auf die Alpen und Hochgebirge. Sehr
geeignet für Gesellschaften und Schulen. Belangbar von Zürich aus über
Burgwies und Rehalp bis Waltikon, dann links. Feines Hürlimann-Bier, reale
Land- und Flaschenweine, schmackhafte Speisen aller Art, sowie ganz frische
Milch empfiehlt ergebenst (O F 3236) [O Y 274]

Fd. Wa/der.

Avis für die Tit. Lehrerschaft.
Erlaube mir, auf kommende Saison meinen altbekannten

Gasthof zum Adler in Feuerthalen iovs74]
in gell. Erinnerung zu bringen. Für Schulen und Vereine sehr
günstig gelegen, vis-à-vis der Dampfschilfstation Schaffkausen.
Prima Falkengut-Bier. Billige Preise. Telephon. Es empfiehlt
sich bestens Der Besifeer : ,7. TÊïp/-jBern.a/7i.

Feusisberg. HotelFeusisgarten
schönster Ausflugspunkt am Zürichsee mit kürzestem Aufstieg
nach Etzelkulm, empfehle höflich meinen werten Herren Kollegen,
den tit. Schnlbehörden, Vereinen usw. (Zà20i8g)

Angenehmer Landaufenthalt. Pension samt Zimmer von
Fr. 4. — an. Hochachtend [Ov

Telephonruf: Feusisgarten. J. Truttmann-Reding, Lehrer.
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Hin- und Rückfahrt

Taxe für eine Person. TaxefUr eine Person.

wollt
Ihr über

die Vorgänge

r in Eurer Vater- w
Stadt unterrichtet sein,

so abonniert die

Zürcher Wochen-Chronih
Probenummern gratis u. franko.

Expedition : a^ Zürich ^Barengasse.

Fräfel&Co.,
St. Gallen,

Spezial-Haus für
Kunststickerei

liefert zu billigsten Preisen j

Gestickte

Yereinsfahnen

in garantirt solider und kunst- ;

gerechter Ausführung,

wie auch Abzeichen und
alle Zubehörartikel.

Genaue Kostenvoranschläge
nebst Vorlagen, Stoffmusteretc.,
werden auf Verlangen sofort

zur Ansicht gesandt.
[O Y14]

Goldau Hotel Rössli Goldau

mit Gartenwirtschaft.
Am Riglwege und bei der Kirche, empfiehlt sich

Schulen und Vereinen.

Billigste Preise bei guter Bedienung.

B ah n hof restau ran t gleicher Inhaber,
[o v 293] ©• Simon.

Für Schulen und Vereine!
Anlässlich von Schülerreisen und Ausflügen von Vereinen

und Gesellschaften empfehlen wir den sehr günstig gelegenen

Gasthof zum Volkshaus,
Zeughausgasse 9, Bern.

Schöne, grosse Lokalitäten und eine vorzüglich geführte
Küche und reelle Getränke setzen uns in Stand, den Bedürfnissen
und Wünschen der Tit. Lehrerschaft und Komites in jeder
Weise entgegenzukommen. [OV425]

Freundliche Aufnahme sichert bei billigster Preisberech-

nung zu Hans Schmid, Gérant.
.Bäder im Hause— 7e/epAon Air. 7048. —

Schützenhaus Glarus.
Am Fusse des Glärnisch in schönster Lage, an der Strasse

nach der Sehwammhöhe ins Klöntal. (OF 3581) [O v421]

Grosse und kleinere Säle, schöner schattiger Garten. Gute
Küche, reelle Weine, offenes Bier. Für Schulen und Ge-
Seilschaften die reduziertesten Preise.

Es empfiehlt sich höflichst
Tefepfcon. Rud. Scherler-Kubli, Küchenchef.

Stachelberg" (Kant. Glarus)
am Ausgang der Klausenstrasse. [OV322]

Schulen und Vereinen bestens empfohlen. Grosses Re-

Staurant, unabhängig vom Hôtel. Mittagessen von Fr. 1. 20 an.

Offene Landweine. Vorzügliche Küche.

Hotel und Pension Sonne (II. Ranges)
in Brunnen am Vierwaldstättersee.

Billigste Preise für Passanten und Aufenthalter. Schöne
Gartenwirtschaft mit grosser Trinkhalle, speziell für Gesell-
schaffen und Schulen eingerichtet. Täglich Mittagessen im
Garten oder Restaurant à Fr. 1.50, für Gesellschaften und
Schulen nach Übereinkunft. Offenes Münchener und Schweizer
Bier. Elektrisches Licht. Telephon. [OV368]

M. Schmid-Gwerder, Propr.

Beatfiliberg Restaurant Amisbühl Pension
(1336 M. ü. M.)

Schönster Aussichtspunkt des Kurortes mit grosser Terrasse
und windgeschützter Veranda. Neuerstellte Fahrstrasse. St.

vom Bahnhof Beatenberg, 2>/2 Stunden von Interlaken. Extra-
Begünstigungen für Vereine und Schulen ; Anmeldungen gefl. tags
vorher. Telephon. Erholungs- und Wanderstation für Schweiz.
Lehrer. Zentralheizung; Badeeinrichtnng. [OV287]

Bestens empfiehlt sich Familie Marti.

ZUrichsee Rapperswil ZQriclisee

..Hotel de la Poste".
Grosser schattiger Garten mit Platz für 350 Personen.

Schulen, Vereinen und Touristen aufs beste empfohlen.

Telephon. Billige Preise. Aufmerksame Bedienung. Telephon.
Höflichst empfiehlt sich |OV29i]

F. Heer-GmUr.
ßeste//u/jgfi/) iö/men _/ewe/7en sc/?on morgens am SaAnAo/M/fet

aßgegeße/7 werden.

Ferien-Aufenthalt am Vierwaldstättersee

Hotel und Pension Urirothstock
(H 2061 Lz) in Sisikon [O Y 380]

am Urnersee, dem schönsten Teile des Vierwaldstättersees, em-
pfiehlt sich zum Ferien-Aufenthalt durch eine herrliche, ruhige
und angenehme Lage. Geeignetes Ausflugsziel für Schulen.
Bescheidene Preise. Paul Mayer, Besitzer.

itrngGûgirngcHgGHgcïnicnîi^iODongi^Gn^GTg^irngimgGïr^

Die Papierfabrik Biberist
(Kanton Solothurn)

empfiehlt ihre als vorzüglich anerkannten

Zeichnungs-fapiere für Schulen, J
welche stets in verschiedenen Formaten und Qualitäten fj
auf Fabriklager vorrätig sind. [OV3] js

@ <8 Muster stehen zu Diensten. @ ® [S

Bezug nur durch Papierhandlungen, nicht direkt. |
l^üiitiüipJrOüifiitnrgiiiriilnrfltnflJl^nltniiiinrüOTrgiHfgSinlEnlinprüEinliJinlPifilET fluinJlrifluinJEifäl

Bodensee, Schweiz.

Heiden Luftkurort
806 m. über M.

Zahnradbahn von Rorschach aus.

Schulfahrten.
8-60

Personen
Uber 60

Personen
ID. Klasse] III. Klasse

Einfache Fahrt
8-60

Personen
über 60

Personen
ID. Klasse III. Klasse

Gesellschafts-
Fahrten.

Einfache Fahrt.

Von Rorschach nach Heiden
(Bergfahrt)

von Heiden nach Rorschach
(Thalfahrt)

Hin- und Rückfahrt.
Von Rorschach nach Heiden

(Bergfahrt)
von Heiden nach Rorschach

(Thalfahrt)
* Die Anwendung der Taxen dieses Tarifs für Gesellschaften ist in

II. Klasse bis auf 60 Teilnehmer beschränkt. [O Y 363]

Ct. et Ct. Ct. Ct. Ct. Ct.

200 110 + 100 + 100 +

150 90 + 75 + 60 +

250 150 + 140 + 140 +

250 150 + 140 + 140 +

Patent G Mr. 6449
aufdemselben Prinzip beruhend in 2 Grössen

Nr. 2 Druckfläche 22 X 35 cm Fr. 27.—
,3 „ 35 X 50 „ „ 50.-.

Diese Apparate sind bereits in zirka 300D
Exempl. in allen Kulturstaaten verbreite'
Ausf. Prospekte mit Referenzen gratis

Wiederverkäufer in allen Kantonen. —
Papierhandlung jo v 88]

Rudolf Ffirrer, Zürich.

Von Rorschach nach Heiden
(Bergfahrt)

a. Primär- u. Armenschulen
b. Mittelschulen
c. Hochschulen

von Heiden nach Rorschach
(Thalfahrt)

a Primär-u. Armenschulen
b. Mittelschulen
c. Hochschulen

Vervielfältignng.

16-60
Personen

61-120
Personen

121-180
Personen

über 180
Personen

u. m.
Klasse

u. 1 m.
Klasse

ii. 1 m.
Klasse

11.1 m.
Klasse

Taxe für eilne Person.

„G-raphotyp"
Patent Q Nr. 22930. D.R.G.M.

Abwaschen absolut unnötig.
Druckflhche 22 X 28 em.

PreiskompfeiFr. 75.—,
Einfachster und billigster Vervielfältigung;;-

apparat für Bureau,
Administrationen, Vereine und Private.

Bitte, verlangen Sie ausführlichen Prospekt.

Gleichzeitig empfehle Ihnen meinen

„Verbesserten

Schapirographen"
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